
Die digitale Landesbibliothek Oberösterreich

Terms and Conditions
The Library provides access to digitized documents strictly for noncommercial educational, research
and private purposes and makes no warranty with regard to their use for other purposes. Some of our
collections are protected by copyright. Publication and/or broadcast in any form (including electronic)
requires prior written permission from the Library.

Each copy of any part of this document must contain there Terms and Conditions. With the usage of
the library's online system to access or download a digitized document you accept there Terms and
Conditions.

Reproductions of material on the web site may not be made for or donated to other repositories, nor
may be further reproduced without written permission from the Library

For reproduction requests and permissions, please contact us. If citing materials, please give proper
attribution of the source.

Imprint:
Director: Mag. Renate Plöchl
Deputy director: Mag. Julian Sagmeister
Owner of medium: Oberösterreichische Landesbibliothek
Publisher: Oberösterreichische Landesbibliothek, 4021 Linz, Schillerplatz 2

Contact:
Email: landesbibliothek(at)ooe.gv.at
Telephone: +43(732) 7720-53100



251

—Bundesnaehriehten. gfr—

Aus den Vereinen.
Cannstatt. (B.-N. 664.) — 50 Mitgl. — Vorsitzender: L. Banzhaff. Ausf.

Bericht in Nr. 26 des Naturärztl. Wochenbl.
Kahla a. S. (B.-N. 469). — Auch in seinem zweiten Lebensjahre kann der

hiesige „Verein für Gesundheitspflege und arzneilose Heilweise“ ein weiteres Wachstum
konstatieren. Die Mitgliederzahl ist von 157 auf über 170 gestiegen. Das Leben im
Verein war ein recht reges. Fast jede Versammlung bot irgend eine Vorlesung,
einen kurzen Vortrag, anregende Diskussion etc. Oeffentliche Vorträge wurden ge¬
halten von den Herren Lehrer Kirsten-Weissenfels, Dr. Böhm-Friedrichsroda, Oberst
ßpohr und Frau Klara Muche. Frau Beichardt-Eisenach gab einen gut be¬
suchten Kursus in den Anwendungsformen. Was uns ganz besonders erfreut, ist, dass
wir es fertig gebracht haben, eine eigene Badeanstalt zu errichten. Ist dieselbe auch
einfach, so erfüllt sie doch ihren Zweck. Unsere Mitglieder können sich die Wohlthat
eines Wannenbades für 25 Pfennige zu teil werden lassen; für ein Dampfbad zahlen
sie 50 Pfennige. Im Abonnement sind die Wannenbäder noch billiger. Der Umbau
des von uns gemieteten Raumes kostete ca. 600 Mark und ebensoviel die Bade¬
einrichtung: Dampfofen, Heisswasserbehälter, Reservoir, Pumpe, Leitungsrohre,
Wannen, Dampfkästen etc. Der letztere ist von der FirmaMoosdorf u. Hochhäusler
in Berlin geliefert worden und funktioniert ausgezeichnet. Wir können die Firma
unseren Brudervereinen nur angelegentlichst empfehlen. Auch ein. Flussbad, aus 2 Zellen
bestehend und besonders für Frauen bestimmt, haben wir errichtet. Sämtliche Kosten
sind durch Anteilscheine gedeckt worden. Sind die Betriebskosten der Badeanstalt
auch ziemlich hohe, so bleibt doch immer noch ein Reingewinn. Die Hauptsache aber
ist, dass am hiesigen Orte überhaupt nun die Möglichkeit, ein Dampf- oder Wannen¬
bad zu nehmen, gegeben ist. Diese herbeigeführt zu haben, darf sich der Verein
als Verdienst anrechnen. — Der in der Generalversammlung vom 9. Januar 1897
zum Teil wieder, zum Teil neu gewählte Vorstand besteht aus den Herren: Lehrer
Burkhardt, Vorsitzender; Hofkonditor Degen, Schriftführer; Modelleur Schulze,
Kassierer und Buchbinder He ineck, Bibliothekar.

Kirschau. (B.-N. 666.) — 70 Mitgl. — Vorsitzender: Herr J. Schwarzer. —
Hauptvers. 23. Mai. — Ausf. Bericht in Nr. 24 des Naturärztl. Wochenbl.)

Lübeck. (B.-N. 303.) — 726 Mitgl. — Vorsitzender: Herr Julius Klein. —
Ausf. Bericht in Nr. 24 des Naturärztl. Wochenbl.

Schmölln, S.-A. (B.-N. 133.) — 200 Mitgl. — Vorsitzender; Herr J. Wolf. —
Ausf. Bericht in Nr. 24 des Naturärztl. Wochenbl.

Suhl. (B.-N. 608.) — 200 Mitgl. — Vorsitzender: Herr W. Walter. — Ausf.
Bericht in Nr. 25 des Naturärztl. Wochenbl.

Ferienkurse.
Laut Beschluss der vorjährigen Hauptversammlung finden vom 22. Sept.

bis 21. Okt, d. J. die ersten Ferienkurse statt.
1) Innere Diagnostik: Herr Orthey. — Wöchentlich 6 Stunden

100 Mark.
2) Frauenkrankheiten und Thure Brandtsche Massage: Herr

Orthey. 100 Mark.
8) Massage: Herr Heindorf. 20 Mark.
4) Hypnose und Suggestion: Herr Gerling. 20 Mark, (vom 26.

bis inkl. 30. Sept.)
Den Aufenthalt haben die Teilnehmer (es sind auch Damen zugelassen)

aus eigenen Mitteln zu bestreiten; derselbe stellt sich bei massigen An¬
sprüchen auf 60—100 Mark pro Monat.

Anmeldungen werden umgehelid erbeten und sind an den Unter¬
zeichneten einzusenden.

Königsberg i. Pr. Der Vorstand des Vereins der ausübenden
Steindamm 8. Vertreter der Naturheilkunde.

E. Köhler, Vorsitzender.
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